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zu erbeuten und dabei muß man von der Glücksgöttin noch
außerordentlich bevorzugt sein. Das Kötschern, wie man es sonst
bei Sesien mit viel Erfolg anwendet, ist bei foeniformis der
Terrainschwierigkeiten halber untunlich ; auch lassen sich die auf
den obersten Spitzen der Euphorbia wulfenii sitzenden Tiere
bei Annäherung öfters zu Boden fallen und sind nur sehr
schwer zu finden. Weithin leuchtet die intensiv rote Vorder-
flügelstrieme, selbst noch in der Abenddämmerung, und wird
dieser Rarität zum Verhängnis. Als Nahrungspflanze hatte ich
im Aspromontegebiete die besagte Wolfsmilch festgestellt, in
deren dicken, saftstrotzenden Stengeln sie lebt. Man muß aber
viele Hunderte derselben absuchen, ehe man auf einen von
einer Raupe befallenen stößt; deren Vorhandensein ist aber un-
schwer festzustellen, weil die Stengel derart ausgehöhlt er-
scheinen, daß die Batter und besonders die Wipfel braun und
abgestorben sind und so die Larve verraten. Die Zucht ist nicht
schwer, wenn man geeignetes Futter hat, doch scheint ein großer
Prozentsatz gestochen zu sein, soweit ich die Erfahrung machen
konnte. Ich sah den Falter niemals fliegen. Die Art scheint auch
variabel zu sein, wie meine unter wenigen Exemplaren festge-
legte f. n. meieri erweist.

Viel zahlreicher, in manchen Jahren recht häufig ist im
Hochgebirge Südkalabriens die kleine, niedliche

Chamaespecia Corsica Stgr.,
welche auf Hutweiden mit spärlichem Gçaswuchse im Sonnen-
schein lebhaft schwärmt und durch Kötschern oder Netzfang
leicht in erklecklicher Anzahl, jedoch vielfach verflogen, einge-
bracht werden kann.

Die in Sammlungen selten vertretene schöne Art
Cossus terebra F.

fing ich auf der Mendel bei Bozen an elektrischen Bogenlampen
zu Anfang Juli mehrere Jahre hintereinander, ebenso wie in
Dalmatien»

Hypopta caestrum Hbn.
und

Hypopta vaulogeri Stgr.
in Südalgerien.

Notiz.
Die von Fruhstorfer f hier 1924, S. 78 als Irena beschriebene

Parnassius mnemosyne-Form von den Allgäuer Alpen ist bereits
1922 von Bryk in der Societas Entomologica (37. Band, S. 22)
vom Cy-Tal als Korbi nach dem bekannten Münchener Entomo-
logen benannt worden. " Warnecke.
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